
Die ersten Wochen nach der Geburt
werden eine wunderschöne, aber auch 
intensive Zeit für Sie. Damit Sie diese
unbeschwert mit Ihrem Baby geniessen 
können, bieten einige Mitarbeiterinnen 
der Hirslanden Klinik Aarau eine kom-
petente und individuelle Begleitung zu 
Hause an.

Die ersten Tage nach der Geburt wer-
den von der Krankenkasse übernom-
men. Zudem haben Sie das Anrecht 
auf drei Stillberatungssitzungen bei 
einer Stillberaterin IBCLC während der 
ganzen Stillzeit.

Damit Sie bestens vorbereitet sind, 
empfehlen wir Ihnen, sich schon vor 
der Geburt eine ambulante Betreuung 
für zu Hause zu organisieren. 
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